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I . Titel ,

Von ſtrafbaren Handlungen , und den Perſonen ,

welche den Strafgeſetzen unterworfen ſind .

§. 1.

Die Begehung oder Unterlaſſung einer Handlung iſt nur (Strafbare Pand-
in ſo fern peinlich oder bürgerlich ſtrafbar , als ſie

vorher von einem Geſetze mit peinlicher oder bürgerlicher

Strafe bedroht iſt .

§. 2.

Den Beſtimmungen des gegenwärtigen Strafgeſetzbuches DemGtrefaereke
ſind alle Unterthanen des Staats unterworfen , auch Perſonen .

die Militärperſonen ,in ſo weit die Militärſtrafgeſetze

nicht beſondere , davon abweichende , Vorſchriften enthalten .

§. 3.

Seder , melher innerhalb der Grenzen des Großher⸗ Eear RN
zogthums eine ſtrafbare Handlung verübt , wird , er ſey land .

Inländer oder Ausländer , nach den inländiſchen

Strafgeſetzen gerichtet .

§. 4.

Auch wegen der im Auslande verübten Handlungen Im Ausland.
ſteht der Inländer unter den Strafgeſetzen des In⸗

landes .

Wird jedoch die Handlung nach den ausländiſchen

Geſetzen milder oder gar nicht beſtraft , ſo trifft auch den
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Gegen das In⸗
land .

Auslieferung
unſtatthaft .

Verbrechen ge⸗
gen das Ausland .
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Inländer die mildere oder gar keine Strafe , in ſo fern
nicht die That gegen das Inland oder einen Inländer
verübt wurde , oder der Thäter ſich , um die inländiſchen
Geſetze zu umgehen , zur Verübung der That in das Aus⸗

land begeben hatte .

§. 5.

Der Ausländer wird auch wegen der im Auslande

gegen das Inland oder deſſen Behörden oder gegen
einen Inländer verübten Handlungen nach den inlän⸗

diſchen Strafgeſetzen gerichtet .
Wird jedoch die imAuslande gegen einen Inländer

verübte Handlung nach den ausländiſchen Geſetzen mil⸗

der oder gar nicht beſtraft , ſo tritt gegen den Ausländer

ebenfalls nur die mildere oder gar keine Strafe ein .

§. 6.

Kein Inländer kann wegen einer ſtrafbaren Handlung ,
ſie ſey im Inlande oder im Auslande verübt , einem auswär⸗

tigen Staate zur gerichtlichen Verfolgung oder Beſtrafung
ausgeliefert werden .

§. 7.

Wegen Handlungen des Inländers gegen einen aus⸗

wärtigen Staat oder deſſen Behörden , im Inlande

oder im Auslande verübt , können die Gerichte nur zufolge
einer von dem Juſttzminiſterium erhaltenen Ermächti⸗

gung eine gerichtliche Verfolgung oder Beſtrafung eintreten

laſſen .

§. 8.

Das Juſtizminiſterium kann dieſe Ermächtigung nur
in ſo fern ertheilen , als nach den Geſetzen des auswärtigen
Staates dieſelbe Handlung , von einem ſeiner Angehörigen
gegen das Großherzogthum oder deſſen Behörden
veruͤbt , ebenfalls gerichtlich verfolgt und beſtraft wird .
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